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Sonderabfüllungen 2010 von Diageo
  Rechtzeitig zum anstehenden
(und witterungsbedingt bereits
jetzt gefühlten) Herbstbeginn -
und damit auch zum nahenden,
umsatzträchtigen Weihnachts-
geschäft - erscheinen die neu-
en Sonderabfüllungen 2010 von
Diageo, die hier mit einer ge-
kürzten Version der offiziellen
Verkostung vorgestellt werden:

Auchroisk

20 Jahre ; 55,0 %
   Ein süßer, ausgewogener und

erstaunlich raffinierter Dessert-

Whisky. Leicht, aber dennoch

vollmundig mit angenehmer

sahniger Konsistenz im Mund.

Den hohen Alkoholgehalt mil-

dert eine angenehme Süße.

Aroma: überrascht mit unerwar-
teter Tiefe und vollen Aromen.
Sahnige, nussige Noten von Va-
nillebonbons und Crème brûlée,
gefolgt von frischen Aromen ei-
nes Obstkuchens, süßen, reifen
Trauben und Bratapfelnoten.
Geschmack: sehr wärmend, voll-
mundig nussig, aber auch trok-
ken. Später Noten von Sahne-
bonbons, Karamell und frisch-
saurem Obst, Keksaromen und
getrockneten Feigen.
Nachklang: kurz mit dunklen,
erdigen Schokoladennoten, et-
was tropische Frucht, sehr trok-
ken am Gaumen.

Brora

30 Jahre ; 54,3 %
  Ein herausragender, unver-

gesslicher Brora mit all seinen

typischen Eigenschaften. Hier

kann man die köstliche Süße,

die vollmundige Frucht und

den mächtigen, appetitanre-

genden Rauch in vollen Zügen

genießen.

Aroma: zarte komplexe Aromen,
weiche Buttertöne, Vanille und
intensive subtile maritime No-
ten lösen sich ab, später entste-
hen die für den Brora typischen
Wachsaromen und Spuren von
getrocknetem Lavendel.
Geschmack: startet samtig süß
mit Honignoten, wird aber kurz
danach schon wieder trocken.
Rauch und medizinische Noten
folgen.
Nachklang: lang und duftig,
malzige Aromen, vollmundig-
fruchtig mit Anflug von rauchi-
gen Röstaromen, salzig-süß.

Caol Ila unpeated 1997

12 Jahre ; 57,6%
Ein weniger rebellischer unge-

torfter Caol ILa, lebendig und

ausgewogen. Sanfte Süße, er-

frischend saure Noten mit Pfef-

fer und Würze: deutlich anders

als die vorangegangenen Ab-

füllungen mit 8 und 10 Jahren.

Aroma: beginnt lebhaft, frisch
und mineralisch mit Anflug von
parfümiertem Badesalz oder zi-
tronigem Käsekuchen, danach
Noten von Malz und Karamell.
Subtile saure Aromen und die
für Caol Ila typischen mariti-
men Noten (salziger getrockne-
ter Seetang) gleichen die Süße
sanft aus.
Geschmack: vollmundig, ölig-
sanft und süß, Sahnebonbons
und gemahlene Pfefferkörner.
Frisch und belebend.

Cragganmore 1989

21 Jahre ; 56,0%
   Ein voll ausgereifter Tropfen,

der aber noch die volle Kom-

plexität des Cragganmore hat.

Interessante Kombination aus

dunklen, duftenden Aromen

und fruchtigen Noten mit an-

genehm frischem Geschmack.

Aroma: sanft mit Noten von
weichem malzigen Früchtebrot,
Mandelöl oder trockenem Mar-
zipan, frischen Trauben, Äpfel
und Birnen, Dosenpfirsich, Ba-
nane und Maraschinokirsche.
Geschmack: sanft und süß,
aber mit einer gewissen Frische.
Röstaromen mit Lakritz, Zimt
und Glühwein.
Nachklang: mittellang und
wärmend mit Gewürznoten wie
Ingwer.

Glen Spey 1988

21 Jahre ; 50,4%

Die Reifung in Fässern aus neu-

er amerikanischer Eiche macht

ihn zu einem Dessert-Malt für

Bourbon-Liebhaber. Enorme

Komplexität und Tiefe mit sehr

ungewöhnlichen Anklängen in

Geschmack und Aroma.

Aroma: sofort volle Aromen von
Wein und überreifem Obst (Ap-
fel, Birne, Pflaume und Pfirsch).
Wunderbar fruchtige Säure über
einer süßen, wachsigen Basis
(Kirschkuchen, Stollen, Marzi-
pangebäck) mit Spuren von Gin-
sterblüten und Kokosnuss.
Geschmack: sanfte Konsistenz,
deutlicher Einfluss der amerika-
nischen Eiche (Kokosnuss, Va-
nille), insgesamt süße Aromen.
Ölig mit viel Eichenholz und zar-
ten Röstaromen. Reife Frucht mit
einer Spur Menthol.
Nachklang: mittellang und kom-
plex. Lack und trockenes Eichen-
holz, ausgeglichen durch ein
subtiles, sahniges Vanillearoma.
Schokoladenpulver mit Anflug
von braunem Zucker.

Glenkinchie 1990

20 Jahre ; 55,1%



Sonderabfüllungen 2010 von Diageo / Vermischtes

Vermischtes

Ein großartiger Sommeraperi-

tif. Frisch, klar und elegant mit

angenehmer Konsistenz, leicht

und doch sehr ausgewogen.

Aroma: beginnt klar und leicht.
Sahnig weich und saftig: reife
Birne mit einem Hauch grüner
Minze. Danach noch mehr süße
Frucht: Honigmelone und ge-
trocknete Orangenschale. Spä-
ter Fruchtbonbons oder Apriko-
sengebäck. Darüber liegen fri-
sche Kräuternoten.
Geschmack: fruchtig und säu-
erlich, duftig und blumig (trok-
kenes Gras, Rosen) mit Obertö-
nen von Pfefferminz.
Nachklang: recht kurz, süß und
leicht zitronig. danach klar und
trocken( Ingwer-Zitronengras-
Limonade).

Lagavulin

12 Jahre ; 56,5%

Unberechenbar und energisch,

raffiniert und auf fortgeschrit-

tenem Entwicklungsstand.

Aroma: mild, direkt und kom-
plex mit Butterkaramell im Vor-
dergrund und angenehmem
Holzrauch dahinter. Erinnert an
einen pfeffrigen Salat mit guter
Vinaigrette und Räucherfisch.
Später entwickelt der süße Holz-
rauch medizinische Aromen, ab-
gemildert durch sahnige Vanil-
letöne.
Geschmack: zunächst süßer als
erwartet, gefolgt von Essig und
richtig viel Rauch. Trocken mit
rauchiger Lagerfeuerasche, da-
nach säuerlicher Zitrusfrucht
und Tannenzapfen. Sehr herz-
haft und appetitanregend.
Nachklang: lang mit Röstaro-
men,im Hintergrund Rauch und
medizinische Noten.

Port Ellen 1978

31 Jahre ; 54,6%
Ein ehrwürdiger, großer Port

Ellen mit sehr viel Komplexi-

tät und Tiefe, recht gut struk-

turiert, energisch - aber mit Re-

spekt. Ein Traum!

Aroma: angenehm frisch. So-
fort präsent sind Holzrauch und
medizinische Noten, gefolgt
von Kiefernharz und den Aro-
men eines gut sortierten Ge-
würzregals. Eine salzige Brise

mit Anflug von fruchtigen Ho-
nignoten und gesalzener Butter.

Geschmack: sanft und insge-
samt süß und wärmend, gran-
dioses Zusammenspiel von Ge-
würzaromen, der Süße von Ing-
wersirup und leicht bitteren
Kräutern. Gefolgt von klassisch
medizinischen Aromen.
Nachklang: lang und ange-
nehm medizinisch mit süßem
Kiefernharz, würzigen Noten
(Trüffel) und Kräutern. Anflug
von Vanille und weichen Trok-
kenfrüchten. Über allen Aromen
schwebt der sanfte Rauch eines
Kohlenfeuers.

Talisker

30 Jahre ; 57,3%
   Ein reifer, zurückhaltender

Talisker mit lebendigem Ge-

schmack und schnell wechseln-

den Aromen.

Aroma: mild, startet mit fruchti-
ger Säure (rote Apfelschale),
Trockenfrüchte und süße No-
ten (Rum-Karamell, Schokola-
denkuchen), danach rußiger
Rauch eines erloschenen Torf-
feuers, später attraktive Gewürz-
töne (Zedernholz, Weihrauch,
Gewürznelken) mit weiteren
Fruchtnoten, die eher an Frucht-
bonbons erinnern.
Geschmack: entwickelt sich
langsam aber konsequent mit
Noten von Waldbeeren, Trok-
kenfrüchten und Kirschkernen.
Zunächst kühl, dann mit einer
gewissen Schärfe und lebendig.
Nachklang: lang mit Röstmalz
und rauchig-würzigen Noten,
Anflug von schwarzem Pfeffer
und Muskat.

Abverkauf

    2008 kaufte Pernod Ricard
die bis dahin staatseigene Fir-
ma Vin & Sprit (V&S) vom
schwedischen Staat um u.a. die
international renomierte und
sehr absatzstarke Marke Abso-
lut Wodka zu übernehmen. In
der Folgezeit veräußerte Pernod
Ricard dann viele Marken und/
oder Firmen, die nicht mehr in
die strategische Ausrichtung
des Sortiments von Pernod Ri-
card passten und zur Finanzie-
rung des Kaufes von V&S bei-
trugen. Hierzu die Übersicht in
SCOMA News 09/2009.
   Jetzt bereinigt Pernod Ricard
das Engagement im Sektor des
spanischen Weines. Anfang Juli
2010 trennte sich das französi-
sche Unternehmen für 33,1 Mill.

€ von den Anteilen an Ambro-
sio Valesco (Wein und Likör).
Am 22. Juli 2010 bestätigte Per-
nod Ricard dann die schon län-
ger laufenden Gerüchte um den
Verkauf des Weingutes Bode-
ga Marques de Arienzo mit der
gleichnamigen Weinmarke und
zusätzlich der Marke Vina Eguia.
Käufer ist ein von Vinos de los
Herederos del Marqués des
Riscal und Gangutia SL (Borde-
gas Muril) gebildetes Konsor-
tium.        div. Quellen

Verluste

    Glenmorangie plc.vermeldet
für das Geschäftsjahr 2009 dra-
stische Einbrüche. Die Umsät-
ze fielen von 112,6 Mill. £ in
2008 auf nur noch 73,1 Mill.£ in
2009. Der Rohgewinn sank von

32,5 Mill.£ in 2008 auf gerade
mal 14,5 Mill.£.Was ist die Ur-
sache?
   Brach etwa die Nachfrage
nach den Single Malts Ardbeg
und Glenmorangie ein? Nein,
ursächlich ist der Ausstieg von
Glenmorangie plc. aus dem Sek-
tor des Blended Scotch. Dieser
Ausstieg wurde bereits mit dem
Verkauf der Glen Moray Bren-
nerei eingeläutet, da der Single
Malt aus dieser Brennerei be-
vorzugt zu Blended Scotch ver-
arbeitet wurde.
   Der Ausstieg aus dem Ge-
schäft mit Blended Scotch war
gleichzeitig für 86 Mitarbieter
der Ausstieg aus dem Job, denn
Glenmorangie Plc. reduzierte die
Zahl der Mitarbeiter in der Fol-
gezeit von 380 auf 294 in 2009!

Für die Aktien wurde die Zah-
lung von Jahresdividenden aus-
gesetzt.

just drinks ; 26.07.2010

Förderung

   Diageo wird in diesem Jahr das
Islay Jazz Festival (17.-19.09.
2010) über die Marke Lagavulin
Single Malt  fördern und unter-
stützen. Vermutlich nach dem
Motto von Islay für Islay. Das
Jazz Festival zieht jährlich gut
300 Besucher von außerhalb
der Insel an und ist damit nicht
unwichtig für die Gastronmie
und das Tourismusgewerbe auf
der Insel. Das letzte Festival
wurde von Burn Stewart Distil-
lers über den bekannten Blend
Black Bottle gesponsert.

just-drinks ; 27.07.2010



 Vermischtes / Neue Abfüllungen

Wieder zurück

   Beam Global Spirits & Wines
konzentriert sich auf die Pre-
mium-Marken im Sortiment und
verkauft dafür drei bekannte
deutsche Traditionsmarken an
die Sektfirma Henkell: Kuem-
merling, Fürst Bismarck Dop-
pelkorn und Jacobi 1880 Alter
Weinbrand.
    Henkell ist Deutschlands
zweitgrößter Händler für Wei-
ne und Spirituosen und gehört
seit 1986 zur Dr. Oetker-Grup-
pe. Im Kauf eingeschlossen ist
die Produktionsstätte für die
verkauften Marken in Boden-
heim. Bei Henkell sieht man den
Zukauf als guter Ergänzung des
eigenen Sortimentes.

just-drinks ; 27.07.2010

Befürchtungen

   Die Mitteilung der russischen
Regierung, bis zum Jahresende
jeglichen Export von Getreide
zu untersagen, hat bei den in-
ternationalen Brauereien für ei-
nige Aufregung gesorgt.
   Russland befürchtet erhebli-
che Ernteausfälle durch die Viel-
zahl von Bränden in diesem
Sommer, möchte aber die eige-
nen Vorräte nicht angreifen. Da
Russland einer der größten Ex-
porteure für Getreide ist (z.B.
25%iger Marktanteil am Handel
von Weizen), sehen die Vertre-
ter der großen Brauereien wie-

der ein Preiserhöhung auf sich
zurollen - wie in 2007 und 2008.
   Sofort fielen die Aktienkurse:

Calsberg: 5%,
Anheuser-Busch Inbev: 3%

Heineken: 4%
SABmiller:2%.

Optimisten sehen einen vermut-
lich bei zwei Prozent liegenden
Preisanstieg - und den erst für
Mitte 2011. Trotzdem fürchten
die internationalen Brauereien
einen solchen Anstieg beim Ge-
treide, da nach ihrer Erfahrung
schon im letzten Jahr eine Preis-
steigerung von zwei Prozent für
Bier nicht durchzusetzen war.
   Höhere Getreidepreise auf dem
Weltmarkt werden natürlich
auch Auswirkungen auf regio-
nale Getreidemärkte haben, denn
nicht nur Bier, sondern auch der
Whisk(e)y wird aus Gerste ge-
braut, bzw. gebrannt.
 Schottland ist nicht nur ein klas-
sisches Whiskyland, sondern
auch ein Land der Biertrinker!

 Dr.Setter

Investition

   Whyte & Mackay will den Um-
satz im Besucherzentrum der
Dalmore Brennerei steigern -
und damit auch den Gewinn.
    Hierzu sollen innerhalb der
nächsten zwei Jahre ca. 1 Mill £
in neues Mobiliar für Besucher-
zentrum und Laden investiert
werden, ebenso wie in die äu-

ßere Renovierung der wichtig-
sten (vom Besucher zu sehen-
den) Gebäude der Brennerei.
Ebenfalls finanziell gefördert
wird die Schulung und Weiter-
bildung des Personals für die
Besichtigungstour.
     Die Fördermaßnahmen sol-
len die erfolgreiche Entwick-
lung des Besuchestroms unter-
stützen, absichern und fördern.
In den letzen zwei Jahren konn-
te der Gewinn aus dem Besu-
cherstrom um 400% gesteigert
und der Umsatz pro Besucher
verdoppelt werden.

just-drinks ; 06.08.2010

Engagement

    Berry Bros & Rudd (BBR)
geht eine strategische Partner-
schaft ein mit dem US-Unter-
nehmen Anchor Brewers & Dis-
tillers (Old Potrero Single Malt
und Single Rye).
   Im Rahmen der neuen Partner-
schaft übernimmt Anchor Bre-
wers & Distillers in den USA für
BBR den Vertrieb der Marken
No.3 London Dry Gin, King’
Ginger Liqueur und Berrys’
Own Selection. Unter Berry’s
Own Selection werden ausge-
wählte Single Malts abgefüllt
und vermarktet - auch in Euro-
pa. Der Vertrieb für die USA der
Single Malts aus der Glenrothes
Brennerei verbleibt hingegen
bei Skyy Spirits, die zur Gruppo

Scotland

   Schon in meiner Jugend war
Whisky/Cola ein beliebtes Ge-
tränk, damals noch aus den ein-
zelnen Komponenten zu mi-
schen. Später wurde das Ganze
für den eiligen oder heimlichen
Konsumenten auch als Fertige-
getränk angeboten (ready to
drink oder RTD). Bei den  RTD
mit Whisk(e)y, angeboten nicht
nur in Glasflaschen, sondern
auch in der Getränkedose, do-
minieren bezeichnenderweise
die Bourbon Jim Beam und Jack
Daniel’s das Feld. In dies Seg-
ment stößt nun ab Oktober 2010
auch The Edrington Group vor
mit dem RTD
The Famous Grouse and Cola

Campari, auch Eigenümer der
schottischen Glen Grant Bren-
nerei, gehört.

just drinks ; 12.08.2010

Werbekampagne

    Beam Global Spirits & Wine
startet eine neue Werbekampa-
gne im Reisebereich für den
Bourbon Maker’s Mark. Diese
im September anlaufende Be-
werbung enthält Werbeplakate,
spezielle Produktaufsteller, Ge-
schenkpackungen und Verkos-
tungen in den Läden des Reise-
bereiches. Wichtige Flughäfen
in den USA ( Los Angeles, New
York) und Europa (London, Pa-
ris) sind Bestandteil dieser Ak-
tion.
Zuständig für die Werbeaktion
ist Maxxium Travel Retail, de-
ren Eigentümer zu gleichen Tei-
len BeamGlobal und The
Edrington Group sind.

just-drinks ; 18.08.2010

250 ml Dose ; 6% Alkohol
Preis: 1,75 £, ca. 2,00 €

William Grant & Sons bietet ab
dem 1. September 2010 den

The Balvenie Peated Cask

17 y.o. ; 43 %
Die ersten 3.000 Flaschen sind
nur für den britischen Markt
vorgesehen. Weitere 3.00 Fla-
schen für den Bedarf des Welt-

marktes folgen im Laufe des
Monats.
   Diese neue Variante schuf The
Balvenie Malt Master David
Stewart. Sie ist eine gelungene
Mischung aus Whisky unter-
schiedlicher Reifung und Lage-
rung. 2001 wurde eine Charge
intensivst getorften Malzes er-
worben und der hieraus gewon-
nene Whisky reifte in traditio-
nellen Eichenfässern bis David
Stewart die Umlagerung in fri-
sche Fässer anordnete. Der tor-
fige Whisky hatte seine inten-
siven Spuren in den nun freien
Fässern hinterlassen. In diese
kam nun für kurze Zeit ein 17
Jahre gereifter The Balvenie
Malt. Nach der Nachlagerung

erfolgte eine Mischung des nun
mit intensiven Noten von Torf-
rauch beladenen Malts mit an-
derem,  gleichaltrigem The  Bal-
venie, gereift in frischen Fässern
aus amerikanischer weißer Ei-
che. Das Ergebnis ist eine inter-
essante Mischung aus den für

Neue Abfüllungen
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 Neue Abfüllungen

Balvenie typischen Honigno-
ten mit Gewürzen und Rauch-
aromen:
Aroma: zarte blumige Aromen
von Veilchen und Lavendel,
wohl ausbalanziert mit Honig-
süße, Vanille, Gewürzen und de-
likaten zarten Rauchnoten.
Geschmack: Malzsüße mit Ho-
nig und Vanille, zartes Toffée,
Gewürznoten von Muskat und
Zimt, alles umwoben von Torf-
rauch.
Nachklang: süß und würzig mit
einem Hauch von Rauch.

Glenmorangie plc. hat die näch-
ste Abfüllung in der Reihe Pri-

vate Edition angekündigt. Die
Reihe startete mit Glenmorangie
Sonnalta PX. Jetzt folgt

Glenmorangie Finealta

abgefüllt mit 46%.

Finealta ist das gälische Wort
für elegant. Glenmorangie  Fine-
alta ist die Wiederbelebung ei-
ner Rezeptur aus dem Jahre
1903, die Dr. Lumbsden im Ar-
chiv der Brennerei entdeckte.

Ian Macleaod Distillers gibt
zwei neue limitierte Abfüllun-
gen von Einzelfässern in den
Markt mit:

Glengoyne 13 y.o.

256 Flaschen ; 56,1 %
Aroma: reife Erdbeeren und Ba-
nanen, Melasse, Haselnuss mit
einer Spur Minze.
Geschmack: anfängliche Ge-
würznoten weichen Lakritz, Tof-
fée und Milchschokolade.
Nachklang: lang anhaltend mit
Sherry und Nussölen.

Glengoyne 23 y.o.

548 Flaschen ; 53,6 %
Aroma: Zirtonensorbet, kräfti-

ge ölige Butternoten, frisch ge-
mahlener schwarzer Pfeffer.
Geschmack: Crème brûlée mit
Grapefruit und Vanillesüße.
Nachklang: gerösteter Zucker
und Mürbeteig.

Wieder sind gut 6 Monate ver-
gangen und so steht die näch-
ste, die vierte Abfüllung aus der
jüngsten Brennerei auf Islay ins
Haus mit

Kilchoman

Summer 2010 Release

gereift in gebrauchten Bourbon-
und frischen Eichenfässern, de-
ren Whisky vereint und der Al-
koholgehalt auf 46% reduziert
wurde. Dies ergab für die welt-
weite Nachfrage 17.500 Fla-
schen, abgefüllt durch Houston
Bottling Co. in Glasgow.

USA

Vorerst nur für den nordameri-
kanischen Markt hat Brown-

Forman eine neue Variante des
beliebten Canadian Mist vorge-
sehen:

Canadian Mist

Black Diamond

Abgefüllt mit 86 proof oder 43%
hat diese Sorte einen höheren
Sherry- und Roggenanteil. Das
Etikett trägt die Unterschrift des

Master Blenders Steve Hughes.
Ab September 2010 erhältlich in
den  US-Staaten Colorado, Flo-
rida, Georgia, Illinois, Michigan
und Texas.

Heaven Hill Distilleries sind für
den 4. Vertreter der Serie, den
Parker’s Heritage Collection

Weated Bourbon fourth edition

10 y.o. ; 63,9 %

von der traditionellen Zusam-
mensetzung der Getreidemi-
schung, der mashbill, nämlich
Mais/Gerstenmalz/ Roggen, ab-
gewichen auf Mais/Gersten-
malz/ Kentucky Winterweizen.
Ein gefährlich gut zu trinkender
Weizen-Bourbon, weich und
süß mit Noten von Karamell,
Toffée, Nougat, Ahornsirup,
Datteln, Zimt und Muskat. Ab-
gefüllt wurden 4.800 Flaschen

Anfang September erscheint
wieder ein weiterer, aromatisier-
ter Whisky  auf dem US-ameri-
kanischen Markt mit dem

Revel Stoke spiced whisky

abgefüllt mit 45 %

der ähnlich dem Captain Mor-
gan spiced Rum mit Gewürzen
aromatisiert ist. Phillips Distil-
ling Co. stellte das Getränk erst-
mals 2000 aus kanadischem
Whisky her für den Vertrieb in

Kanada und ausgewählten Staa-
ten der USA. Durch Verlage-
rung der Geschäftsschwerpunk-
te bei Phillips Distilling Co. ver-
lor die Marke an Schwung und
schlief letztlich ein. Jetzt wird sie
für einen zweiten Anlauf in das
Rennen um die Gunst der US-
Konsumenten geschickt.

Japan

Für den europäischen Markt (!)
vorgesehen hat Suntory die fol-
genden Abfüllungen

Yamazaki

Puncheon Single Malt

ohne Altersangabe ; 48 %
gereift in Puncheon-Fässern
(488 Liter Inhalt), die in der Ya-
mazaki Brennereie, nahe Tokio,
aus amerikanischer weißer Ei-
che hergestellt wurden.

Hakushu Single Malt

heavily peated ; 48 %
Beide Abfüllungen sind als li-
mitiert deklariert - allerdings oh-
ne eine nähere Angabe zur Fla-
schenzahl.


